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3. Bundesliga Damen Süd

DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart : TuS Fürstenfeldbruck 
Sonntag, 17.10.2021, 13:30 Uhr

Becker fixiert zwei Punkte für den DJK Sportbund Stuttgart

Im Spiel der 3. Bundesliga Damen Süd traf der DJK Sportbund Stuttgart am vergangenen Sonntag
im 4. Saisonspiel auf den TuS Fürstenfeldbruck. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Saskia
Becker.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Trotz Blitzstart verloren Betz / Becker ihr Spiel gegen Motsyk /
Nalisnikovska letztlich mit 11:8, 11:13, 9:11, 10:12. Einen wichtigen Sieg holten Schankula /
Mödinger bei ihrem 3:1 gegen Hanslick / Felbermeier. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chance ließ Alexandra Schankula beim
11:3, 11:9, 11:9 ihrer Gegnerin Olena Nalisnikovska. Nichts auszurichten hatte danach Ramona Betz
bei ihrem 0:3 gegen Iryna Motsyk. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an der Reihe. Mit 3:1 gewann Ronja Mödinger gegen Stefanie Felbermeier und gab dabei
nur einen Satz her. Saskia Becker hatte gegen Janine Hanslick wiederum bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage nichts zu bestellen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen in die Box.
Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Iryna Motsyk war Alexandra Schankula, obwohl sie
alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Das Einzel zwischen Ramona Betz und Olena Nalisnikovska endete indessen mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Janine Hanslick zeigte Ronja Mödinger ihrer Kontrahentin ganz klar die Grenzen auf. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Lange umkämpft war am
Nachbartisch die Partie zwischen Saskia Becker und Stefanie Felbermeier, ehe sich die Gastgeberin
mit 11:6, 8:11, 11:4, 7:11, 11:8 durchsetzen konnte. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den DJK Sportbund Stuttgart nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die NSU Neckarsulm am 07.11.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TuS Fürstenfeldbruck wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.10.2021 gegen BSC Rapid Chemnitz erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 DJK Sportbund Stuttgart, DJK Sportbund Stuttgart

Doppel: Betz / Becker (0), Schankula / Mödinger (1) 
Einzel: A. Schankula (1), R. Betz (1), R. Mödinger (2), S. Becker (1) 

 TuS Fürstenfeldbruck
Doppel: Motsyk / Nalisnikovska (1), Hanslick / Felbermeier (0) 
Einzel: I. Motsyk (2), O. Nalisnikovska (0), J. Hanslick (1), S. Felbermeier (0)


